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Aus der Topothek „Raumgeometrie“ 2/2022
Eine Serie von Werner Gems (Hochfilzen), Thomas Müller (Krems) und Klaus Scheiber (Graz)
E-Mail: wgems@sbg.at, thomas.muel@gmail.com und ks@schule.at

Wieder ist unsere Raumgeometrie-Topothek um 
fast 50 Exponate seit der letzten IBDG-Ausgabe  
reicher geworden. Im nun bereits fünften Teil 
unserer Serie mit dem Blick auf die Wurzeln und 
die Bedeutung des Raumgeometrieunterrichts in 
Österreich geht es bei den ersten drei Beschrei-
bungen vor allem um eine Rückschau. Zur Erinne-
rung: Unser Online-Archiv gibt es seit dem Früh-
jahr 2019 unter der Webadresse raumgeometrie.
topothek.at. 
„Damit es in Erinnerung bleibt!“ ist das Motto der 
Topothekidee. Unter https://www.topothek.at fin-
det man Details dazu: Bei den meisten Topotheken 
handelt es sich um die Geschichte von Ortschaf-
ten – so werden unter krems.topothek.at oder  
graz.topothek.at Medien zur Entwicklung von 
Krems oder Graz gezeigt, um zwei Heimatstädte 

mit Bezug zu unserer Autorengemeinschaft her-
vorzuheben. Die Topothek „Raumgeometrie“ ge-
hört zu den wenigen thematischen Sammlungen: 
Dabei geht es um Zeichnungen, Modelle, Lehr- 
und Studienpläne, Anwendungen, Ausbildung der 
Lehrpersonen, Zeichengeräte, Schulbücher uvm. 
Bei jedem Datensatz gibt es neben einer bildhaften 
Darstellung einen Kommentar mit umfassenden 
Informationen. Zusätzlich – und das ist das Herz 
dieser Sammlung – wird bei allen Objekten eine 
fachspezifische Beschlagwortung mit sog. „Tags“ 
vorgenommen, damit diese nach verschiedenen 
Suchkriterien gefiltert und gefunden werden kön-
nen. 
Nun aber zu jenen vier Beiträgen aus der Topo-
thek, die diesmal in Bild und Text kurz vorgestellt 
werden sollen.

Abbildung 1: Thema Lehrender [https://raumgeometrie.topothek.at/#doc=949071]
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Abbildung 1 zeigt Univ.-Prof. Dr. Fritz  
Hohenberg aus Graz bei einem Vortrag im Rah-
men der Österreichischen Geometrie-Kolloquien 
im Stift Rein (Steiermark), die in den 1980er-
Jahren stattfanden. Als aufmerksamen Zuhörer 
erkennen Insider*innen Univ.-Prof. Dr. Walter 
Wunderlich aus Wien an seiner Frisur. Für Inte-
ressierte, die mehr über das Leben der beiden 

Professoren erfahren wollen, wurden ergänzend 
zu den Lebensdaten Links angegeben, die auf 
die betreffenden Wikipedia-Artikel verweisen:  
https://de.wikipedia.org/wiki/Fritz_Hohenberg 
bzw. https://de.wikipedia.org/wiki/Walter_Wunderlich.
Der zweite hier vorgestellte Topothek-Beitrag be-
schäftigt sich mit einer Zeichnung – seinerzeit 
„Programm“ genannt – aus dem GZ-Unterricht im 

Abbildung 2: Thema Zeichnung [https://raumgeometrie.topothek.at/#doc=1189540]

Abbildung 3: Thema Zirkel [https://raumgeometrie.topothek.at/#doc=863110]
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Schuljahr 1952/53 (Abbildung 2). Die Zeichnung 
wurde im Format A3 ausgeführt. Mit dem Suchbe-
griff „Hauptschule Traismauer“ können alle 23 Pro-
gramme des Schülers aufgerufen werden, die in 
der 7. und 8. Schulstufe angefertigt worden sind. 
Heute erscheint die hohe Zahl der ausgeführten 
Tuschezeichnungen je Schuljahr fast unglaublich.
Die Zeichnungen wurden uns von Meinhard  
Forstreiter, später Stadtrat in Krems an der Donau 
und nun über 80 Jahre alt, zur Verfügung gestellt. 
Vielleicht gibt es auch in Ihrer Umgebung, liebe 
Kolleginnen und Kollegen, Personen, die Zeich-
nungen aus der Schulzeit bis heute aufbewahrt 
haben und der Topothek leihweise zum Scannen 
überlassen können.
In Abbildung 3 wird ein Modell aus der Sammlung 
des Instituts für Geometrie der Technischen Uni-
versität Graz gezeigt. Es handelt sich um ein Gerät 
zum Zeichnen eines Ellipsenbogens. Das Herstel-
lungsdatum ist uns leider nicht bekannt, das gute 
Stück könnte aber aus dem 19. Jhdt. stammen. 
Der Suchbegriff (Tag) „Ellipsenzirkel“ liefert wei-
tere Modelle zum selben Thema, darunter auch ei-
nen, von Thomas Müller selbstgebauten Ellipsen-
zirkel samt Einspannvorrichtung für Kreide, um die 
Funktionsweise auch auf einer Tafel demonstrie-
ren zu können (https://raumgeometrie.topothek.
at/index.php?doc=425661).
Der Tag „576872“ (Abbildung 4) führt zu einigen 
Seiten eines sehr empfehlenswerten Buches für 
jene, die im Unterricht auch das geometrische 
Freihandzeichnen besonders fördern wollen.

Vor allem Klaus Scheiber ist es zu verdanken, dass 
es nun bereits mehr als 80 Einträge zu Lehrbü-
chern (Suchbegriff „Lehrbuch“) gibt. Dazu wurden 
jeweils neben der Titelseite das Inhaltsverzeich-
nis, Vorwort sowie ausgewählte Probeseiten ein-
gescannt und als PDF-Datei gemeinsam mit we-
sentlichen Eckdaten, einer Beschreibung sowie 
der Verortung in das Online-Archiv eingepflegt. 
Darunter befindet sich, um wieder zum ersten 
der heute vorgestellten Beiträge zurückzukom-
men, auch das Hauptwerk von Fritz Hohenberg, 
nämlich sein Lehrbuch „Konstruktive Geometrie in 
der Technik“, von dem es einige fremdsprachliche 
Übersetzungen wie etwa eine spanische oder ja-
panische gibt.
Abschließend laden wir alle Kolleginnen und Kol-
legen wieder sehr herzlich ein, sich die Topothek 
anzusehen und darin zu schmökern. 
Wir freuen uns natürlich ganz besonders auf wei-
tere erhaltenswerte und interessante Objekte aus 
der Vergangenheit bis zur Gegenwart des  Raum-
geometrieunterrichts, die uns für das Online-Ar-
chiv virtuell zur Verfügung gestellt werden (Scans 
von Fotos oder Zeichnungen bitte mit mindestens 
600 dpi Auflösung).
Anfragen und Beiträge nehmen die drei Betreu-
er von raumgeometrie.topothek.at sehr gerne 
entgegen. Bitte kontaktieren Sie dazu Werner 
Gems (Hochfilzen), wgems@sbg.at, Thomas  
Müller (Krems), thomas.muel@gmail.com oder 
Klaus Scheiber (Graz), ks@schule.at.
Damit es in Erinnerung bleibt!

Abbildung 4: Thema Lehrbuch [https://raumgeometrie.topothek.at/#doc=576872]


